Anlage 2
Bericht
Pädagogische Fachberatung und 

kommissarische Leitung „Die kleinen Strolche“

Mitgliederversammlung am 28.03.2019
Die letzten Monate zeichneten sich durch eine aufregende Zeit, sowohl für Träger als auch für mich in meiner Funktion als Einrichtungsleitung Kinderburg "Veronika Keller" und als pädagogische Fachberatung der JBH aus.

Im Frühjahr 2018 haben wir uns entschieden, bei den „kleinen Strolchen“ eine zweite Gruppe integrativ aufzustellen. Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres 2018/19 hat somit die Löwenzahngruppe neben der Sonnenblumengruppe Kinder mit Förderbedarf. Mit dieser strukturellen Maßnahme waren räumliche Veränderungen und neue Gruppenzuordnungen von Kindern verbunden. Mittlerweile sind 3 Gruppen inklusiv/integrativ unterwegs, ab August 2019 alle 4.
Im September ging Frau Pogner von den kleinen Strolchen in den wohlverdienten Ruhestand. Wir danken ihr für die jahrzehntelange Arbeit und freuen uns, dass sie uns im Verbund Familienzentrum Braschoss/Stallberg als Leitung erhalten bleibt.  Sie hat aktuell das Familienzentrum in die Rezertifizierung gebracht. Wir haben keine Zweifel, dass auch diese Aufgabe positiv abgeschlossen wird. 

Leider erfolgte nach dem Weggang von Frau Pogner eine schwere Zeit, die durch verschie-dene Einflüsse geprägt war und einen besonderen Einsatz von uns allen - Träger, Mitarbeiterinnen aber auch von mir - forderte.

Wesentlicher Grund dafür war, dass einige Mitarbeiterinnen kurzfristig kündigten, ohne dass dies personell unmittelbar ausgeglichen werden konnte. Es entstand ein Personalengpass.

Die Nachfolgerin war sehr lange erkrankt und entschied sich dann im Januar, sich anders zu orientieren. 

Diese nicht vorhersehbare Entwicklung führte dazu, dass die Kontinuität der Betreuungsarbeit gefährdet wurde und Eltern mit der Betreuungsqualität unzufrieden waren, weil sie ihre  Kinder nicht mehr adäquat betreut und gefördert sahen.  

Der Vorstand hat daher in Abstimmung mit mir entschieden, dass ich ab November 2018 als kommissarische Leitung bei den Strolchen verantwortlich eingesetzt wurde. Schnell stellte sich heraus, dass dieser Einsatz aufgrund der Notwendigkeit von weitergehenden organisatorischen und fachlich-pädagogischen Veränderungen nicht kurzfristig sondern längerfristig notwendig war. Ich werde daher diese Leitungsverantwortung erst einmal bis zum Abschluss des Kindergartenjahres 2018/2019 wahrnehmen. 

Die Situation wurde ebenfalls genutzt, die Teams beider Einrichtungen zusätzlich zu den Neueinstellungen zum 01.04.2019 (3 Kinderburg, 2 Strolche) und den weiteren geplanten Einstellungen (auch im Hinblick auf Forderungen des Landes NRW in der Kibiz Neuauflage), zu mischen, d.h.  MA Kinderburg wechselten zum Stammpersonal Strolche. 
Derzeit stehen damit viele Schulungsaufgaben an, um die Mitarbeiter auf den gleichen Wissenstand zu bringen und die geforderten Arbeitsanforderungen in die gleiche Umsetzungsweise zu bringen.

Materialien für die pädagogische und therapeutische Arbeit konnten durch den Einsatz des Vorstandes in Bezug auf Förderung durch Stiftungen in vielfältigster Form angeschafft werden.

So steht einer Weiterentwicklung der pädagogischen und therapeutischen Arbeit auf Grundlage der Bildungsbereiche des Landes NRW wiederum nichts im Wege.

Ebenso können den Kindern durch verschiedene Kooperationen (Dr. Axe-Stiftung - JBH) und Spenden (Fa, Alcar Siegburg) viele Ausflüge und die beliebte Ferienfreizeit geboten werden. Vielen Dank.
Die QM-Überwachungsaudits stehen am 10.07.2019 an. Sie können an einem Tag stattfinden, da der pädagogische und der administrative Bereich parallel geprüft werden.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich im Namen meiner Kollegen und persönlich bei der JBH für diesen  Vorstand zu bedanken, der eine vertrauensvolle, positive und vor allen Dingen wertschätzende und ehrliche Zusammenarbeit jederzeit möglich macht. Danke!

Petra Opschondek

Leitung und pädagogische Fachberatung

